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LSVD Verband Queere Vielfalt Berlin-Brandenburg und LSVD+-
Bundesverband laden zur Mahnwache nach dem CSD-Anschlag ein
Sonntag, 2. August um 18 Uhr im Tiergarten

Berlin, 30. Juli 2026 – Der LSVD Verband Queere Vielfalt Berlin-Brandenburg und der LSVD+-

Bundesverband laden für Sonntag, den 2. August 2026, um 18:00 Uhr zu einer öffentlichen

Mahnwache am Ort des CSD-Anschlags ein.

Die Mahnwache findet am Ahornsteig im Großen Tiergarten (Nähe Lennéstraße) statt.

Gemeinsam soll der Opfer des Anschlags gedacht, den Verletzten und ihren Angehörigen

Solidarität ausgesprochen und ein Zeichen gegen Queerfeindlichkeit und Hass gesetzt werden.

Es sprechen dort neben dem Landes- und Bundesverband des LSVD+ auch Vertreter*innen

des CSD Berlin und des CSD Deutschland.

Der Anschlag hat die queere Community weit über Berlin hinaus tief erschüttert. Die Mahnwache

bietet Raum für Trauer und gemeinsames Gedenken. Zugleich macht sie deutlich, dass

queerfeindliche Gewalt konsequent benannt, verfolgt und wirksam bekämpft werden muss. Der

Schutz queerer Menschen muss oberste politische Priorität haben.

Florian Winkler-Schwarz, Geschäftsführer des LSVD Verbandes Queere Vielfalt Berlin-

Brandenburg, erklärt:

„Der Anschlag hat unsere Community tief erschüttert. Unsere Gedanken sind bei den

Opfern, ihren Familien und allen, die das Erlebte nun verarbeiten müssen. Wir trauern

gemeinsam – und wir stehen zusammen. Gleichzeitig erwarten wir, dass queerfeindliche

Gewalt klar benannt wird und Politik sowie Sicherheitsbehörden alles dafür tun, dass

queere Menschen sicher und frei leben können. Unsere Antwort auf Hass ist Solidarität.“

Yasmine-Blanche Werder, Landesvorständin des LSVD Verbandes Queere Vielfalt Berlin-

Brandenburg, erklärt:

„Ein Angriff auf queere Menschen ist ein Angriff auf die Werte unserer Demokratie. Die

Mahnwache ist ein Ort des Gedenkens und des Zusammenhalts. Gerade jetzt dürfen

wir uns nicht einschüchtern lassen. Wir stehen an der Seite der Betroffenen und ihrer

Angehörigen und setzen gemeinsam ein sichtbares Zeichen gegen Queerfeindlichkeit,

Gewalt und Menschenfeindlichkeit.“

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung bei Duotone für die musikalische Begleitung,

bei HUTH.events für die technische Unterstützung und bei allen Menschen, die uns helfen, diese

Mahnwache durchzuführen.

Mahnwache zum Gedenken an die Opfer des CSD-Anschlags

Sonntag, 2. August 2026
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18:00 Uhr, Dauer ca. 60 Minuten

Ahornsteig, Großer Tiergarten (Nähe Lennéstraße), Berlin

Es gibt die Möglichkeit Blumen niederzulegen.

Der LSVD+ – Verband Queere Vielfalt e.V. ist ein Bürgerrechtsverband und vertritt die

Interessen und Belange von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, trans- und intergeschlechtlichen

Menschen (LSBTI).

Gleiche Rechte, Vielfalt und Respekt – wir wollen, dass LSBTI als selbstverständlicher Teil

gesellschaftlicher Normalität akzeptiert und anerkannt werden.

Seite 2 von 2


